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Wenn zwei sich streiten... 

 

Ein Fuchs und ein Hund streunten herum. Da sahen sie eine schöne 

große Wurst am Wegrand liegen. Die musste jemandem aus der 

Einkaufstasche gefallen sein. Natürlich wollte jeder den Leckerbissen 

haben. Der Fuchs bellte: „Ich habe die Wurst zuerst entdeckt. Sie gehört 

mir.“ Der Hund knurrte zornig: „Füchse jagen ihre Beute. Ich wohne bei 

den Menschen, ich habe Anrecht auf die Wurst. Also geh und fange dir 

ein paar Mäuse!“  

 

Nachdem sie eine Weile gestritten hatten, beschlossen sie, um 

die Wurst zu kämpfen. Dem Sieger sollte die Beute gehören. 

Nun kämpften Hund und Fuchs miteinander. Der Kampf endete 

unentschieden. Beide waren erschöpft. Sie beschlossen, zu 

einem klugen Affen zu gehen und diesen entscheiden zu 

lassen.  

 

Der Affe wohnte auf einem alten Baum. Von oben herab 

hörte er den beiden ruhig zu und dann sagte er: „Der Fall 

ist klar. Jeder von euch bekommt die Hälfte.“ Er nahm die 

Wurst an sich, schnupperte daran, machte es sich dann auf 

dem Baum bequem und brach die Wurst auseinander. Er 

hielt die beiden Teile wägend in den Händen. Weil aber 

eines der Stücke offensichtlich schwerer war, biss er davon 

ab. Wieder hielt er die Stücke prüfend in den Händen ....  

Wie geht die Fabel wohl weiter? Schreib ein Ende:...................................................................... 
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